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Liebe Leser, 

die SPRECHBLASE Nr. 100 liegt 
ja nun schon einige Jahre zurück, 
trotzdem muß ich hier noch kurz 
darauf eingehen. Damals gab es in 
Amerika ein Comic-Sammlerma­
gazin, das circa 120 Nummern 
erreicht hatte. Wie Sie in der vor­
liegenden Ausgabe sehen, sind 
wir inzwischen wesentlich weiter. 
Es ist uns trotz Nachfragen nicht 
bekanntgeworden, daß es welt­
weit ein Comic-Magazin wie die 
SPRECHBLASE gibt, das die 150. 
Ausgabe erlebt hätte. Natürlich 
gibt es Kundenzeitschriften und re­
gelmäßig erscheinende Prospek­
te, aber ein Comic-Magazin wie 
die SPRECHBLASE ist tatsäch­
lich nicht aufzutreiben. 
Es steht somit wohl fest, daß die 
SPRECHBLASE inzwischen auch 
international alle Rekorde bricht. 
Hierzu, liebe Leser, möchten wir 
Ihnen recht herzlich gratul ieren! 
Denn letztendlich sind Sie es, die 
es geschafft haben, das Magazin 
dem Comic-Fan so lange zu er­
halten. Glückwunsch! Natürlich 
sind auch wir etwas stolz darauf 
und nicht ganz unbeteiligt. 
Wenden wir uns jetzt jedoch den 
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aktuellen positiven und negativen 
Anlässen zu, die es aus dem Nor­
bert Hethke Verlag zu berichten 
gibt. Für alle Freunde des Meisters 
Hansrudi Wäscher haben wir eine 
gute und eine schlechte Nachricht. 
Die ULF Comic-Story fällt dieses 
Mal leider aus, dafür bringen wir 
aber eine elfseitige neugezeichne­
te SIGURD-Geschichte aus der 
Feder des Künstlers. Diese Story 
erscheint als Zusatzabenteuer in 
den SIGURD-Großbänden. Auf 
"Drohungen" einiger SPRECH­
BLASE-Leser hin sehen wir uns je­
doch gezwungen, sie auch hier zu 
veröffentlichen, da dadurch ein 
wesentlich größerer Kreis in den 
Genuß dieses neuen Werkes 
kommt. 

Wie sieht es aus mit unseren Post­
Cards? Die Fragen der Fans häu­
fen sich immer mehr. Im Prinzip 
hat sich an unserem Vorhaben je­
doch nichts geändert. Zu betonen 
ist inzwischen allerdings die Tat­
sache, daß die Deutsche Post 
Consult ihre Karten heute weder 
numeriert noch mit einem Impres­
sum versieht. Dadurch sind unse­
re Ausgaben natürlich noch ge­
suchter, und der Run auf die je­
weiligen Postämter scheint tat­
sächlich größere Formen anzu-

nehmen. Trotzdem müssen in den 
Verteilerstädten in einem Großteil 
der Postämter unsere Karten aus­
liegen. Sollten Sie zufällig am Tag 
der Erstverteilung morgens bei 
Postöffnung an einem der Post­
ämter sein und die Karten nicht 
vorfinden, wären wir Ihnen für eine 
kurze Nachricht dankbar. Wie ge­
sagt: Die Karten werden nicht an 
allen Postämtern verteilt, und man 
sollte auch wirklich der erste sein, 
der das Postamt betritt, um hier 
eine sichere Aussage machen zu 
können. Die nächsten Belegungs­
zeiträume beginnen zum Beispiel 
am 12. August in Kiel mit der Karte 
96.09.79 "Sigurd" und in Koblenz 
mit der Karte 96.09.80 "Tibor". Da­
nach am 9. September in Chem­
nitz die Karte 96.10.81 . 

Einige Aufregung hat es bei unse­
ren Wundertüten gegeben. Plötz­
lich ist statt drei Piccolos nur noch 
ein Heft in jeder Tüte. Was ist pas­
siert? Wir hatten zu Beginn der Ak­
tion jede Menge Piccolo-Hefte auf 
Lager, so daß wir uns entschlos­
sen, statt einem Piccolo drei Stück 
in die Wundertüte zu legen, um 
diesen Restbestand abzubauen. 
Entgegen unserer Erwartung lie­
fen die Wundertüten daraufhin so 
toll , daß unser Piccolobestand ge-

3 


